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Sehprobleme?

optik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE

GmbH

1500 mal einmalig

BESSER SEHEN GENÜGT NICHT
WIR WOLLEN,DASS SIE

AM BESTEN SEHEN

Katernberger Str.19 -45327 Essen-Katernberg - Tel.: 0201/302699

PERFEKTE
AUGENGLASBESTIMMUNG

NACH DEN RICHTLINIEN
DER FUNKTIONALOPTOMETRIE

WIR SEHEN
DEN GANZEN MENSCHEN

Auf Zollverein besiegelten  im
Februar  die Stiftung Zollverein
und die Sekundarschule Stoppen-
berg ihre neue Bildungspartner-
schaft. Ausgangspunkt der
Kooperation ist das Schulpro-
gramm „Welterbestättenvermittl-
ung - Zollverein macht Schule“.
Das Programm ermöglicht es
Schülern, die Geschichte, den
Wandel sowie die Perspektiven der
Region vor Ort zu entdecken.
Jolanta Nölle, Vorstandsmitglied
der Stiftung Zollverein, und
Adelheid Bohn, Rektorin der
Sekundarschule am Stoppenberg,
begrüßten gemeinsam den Beginn
der künftigen Zusammenarbeit.
„Auftrag der Stiftung Zollverein ist
es, die historische Bedeutung
sowie die aktuelle Entwicklung des
Welterbes und des Industrie-denk-
mals Zollverein zu vermitteln.
Dieses Wissen möchten wir insbe-
sondere an Schüler herantragen.
Damit sorgen wir für die nachhalti-
ge Erhaltung des Denkmals und
seine Veranker-ung in dem
Bewusstsein der künftigen
Generation“, erklärte Jolanta
Nölle. „Mit der neuen Verein-
barung geht die Stiftung Zollverein
ihre bereits 25. Kooperation mit
einem Bildungsträger ein.
Grundsätzlich wendet sich das
Programm dabei an alle Schulfor-
men - von der Grundschule bis hin
zu allen weiterführenden Schulen“,
erklärt Nikolaos Georgakis von der
Stiftung. 

Welterbe Zollverein macht
Schule

Jolanta Nölle (li.), Vorstand der Stiftung Zollverein, und Adelheid Bohn, Rektorin der
Sekundarschule am Stoppenberg, unterzeichneten in Anwesenheit von Schülern die
Bildungspartnerschaft. Foto: Armin Thiemer/Stiftung Zollverein

Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
www.hallo-kanzlei.de

10 x 1,0 l
3,30 Pfd.

Literpreis 0,83 e 8.33Coca-Cola
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Bargeld-Gold.de
www.

Otto Schulte

und Sükrü Pehlivan

Viktoriastraße 2
45327 Essen
Telefon 0201 . 8 56 62 94
Mo. bis Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr      

Ankauf von Gold zu fairen Preisen.
Garantiert!

www.Bargeld-Gold.de

Otto Schulte und Sükrü Pehlivan www.Bargeld-Gold.de



Unter diesem Motto gastiert der
Kinder- und Jugendcircus Zapp-
Zarap vom 15- 20. April 2013 an
der Kantschule in Essen Katern-
berg.  In der Manege werden hier
in nur einer Woche aus Schülern,
Lehrern und Betreuern Artisten,
Jongleure, Seiltänzer und
Clowns. Aber nicht nur das, al-
lem voran entsteht eins: eine gro-
ße Gemeinschaft in der jeder sei-
nen Platz findet! Im Circuscamp
wird jedes Kind, entsprechend
seiner individuellen Fähigkeiten
und Interessen, in die Vorberei-
tungen der Circusshow einge-
bunden. Die Schüler lernen hier-
bei - unterstützt durch das Cir-
custeam, die Lehrer und Betreu-
er- an ihre Grenzen zu gehen und
diese zu überwinden.  Durch die
intensive Zusammenarbeit zwi-
schen Kindern, Lehrern und Be-

treuern auf einer vollkommen
neuen Ebene, wird die pädagogi-
sche Arbeit an der Schule oder
der Jugendeinrichtung so auch
langfristig positiv beeinflusst. 
Gefördert wird dieses Projekt
durch die Anneliese-Brost-Stif-
tung, der Sparkasse Essen, der

Bezirksvertretung VI, dem För-
derverein Kantschule e.V, der
Schulpflegschaft  sowie durch ei-
nen im letzten Jahr durchgeführ-
ten Sponsorenlauf der Schüler.
Text: Thomas Göpel, zweiter
Vorsitzender des Fördervereins
Kantschule.

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56
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Praxisumbau nach strengen Auflagen
und Vorschriften

In dem umgebauten Empfangsbereich v. li.: die Ärzte und ihre medizinischen Fachangestellten Diana Barth, Frank Cammann,
Deborah Kaiser, Tanja Haemisch, Nadine Duschek, Dr. med. Bernhard Jonek, Teamleiterin Ines Kolodzick und Ulrike Quast. 

Foto: Willi Zimmermann

Ein Jahr nach Übernahme der
chirurgischen Praxis von Dr.
Kunter und umfangreicher Pla-
nungsarbeit, konnte der Arzt
Frank Cammann den Umbau und
die Renovierung seiner Praxis-
räume im Dezember 2012 begin-
nen. Diese Maßnahme wurde er-
forderlich durch die in den letz-
ten Jahren immer höheren Aufla-
gen und Vorschriften des Gesetz-
gebers und der Richtlinien des
Robert - Koch Instituts, die zum
Betrieb einer Operationseinheit
im Krankenhaus als auch im am-
bulanten Bereich an die bau-
lichen und hygienischen Voraus-
setzungen gestellt werden. Die
bisherige Unterscheidungen der
Hygienebestimmungen zwischen
einem Krankenhaus und einem
ambulanten OP -Zentrum sind
mit der neuen, seit März 2012
geltenden Hygieneverordnung
des Landes NRW, weitgehend
eingeebnet. Das führt in vielen
Einrichtungen, wie auch hier,
zum Handlungsbedarf. Die ge-
samte  Planung, Ausführung und
Abnahme wurde mit einem
Krankenhaushygieniker und dem
Gesundheitsamt Essen abge-

stimmt. Neben Renovierung der
allgemeinen Praxisräume, An-
passung der technischen Ausstat-
tung an die Anforderungen der
heutigen Zeit, verfügt die Praxis
nun über einen  den aktuellen hy-
gienischen Anforderungen ent-
sprechenden Operationsbereich
mit Schleuse, Op - Vorbereitung,
aseptischem OP, Aufwachraum
mit 3 Betten und einem Ein-
griffsraum, unter anderem für die
Wundversorgung. Damit ist die
Praxis in der Lage, alle Patienten
nach neuesten hygienischen
Richtlinien qualitätsgesichert
und in angenehmer Umgebung
ambulant zu operieren. Ein kom-
petentes, freundliches Team leis-
tet dabei unterstützende Hilfe.
Noch in diesem Jahr soll dann
die gesamte Praxis mit OP - Be-
reich nach der DIN Norm 9001
zertifiziert werden. Die anderen
"öffentlichen" Bereiche der Pra-
xis sind, neben dem Raumge-
winn durch geschicktes Verset-
zen und Entfernen von Wänden,
nun heller und freundlicher.  Eine
Klimatisierung unterstützt das
Wohlbefinden und dies nicht nur
im Sommer. Durch eine Wär-

mepumpentechnologie kann die
Anlage auch als Wärmespender
und Luftreiniger eingesetzt wer-
den. Stickige Luft im Wartezim-
mer ist damit kein Thema mehr.
In naher Zukunft werden noch ei-
nige ausstatterische und techni-
sche Features hinzukommen.
Am Vormittag gibt die „freie“
Sprechstunde Gelegenheit, mit
akuten Beschwerden auch unan-
gemeldet ärztliche und pflegeri-
sche Hilfe zu bekommen.  Warte-
zeiten müssen dafür allerdings in
Kauf genommen werden.  Der
Nachmittag ist der Termin-
sprechstunde vorbehalten.  Ins-
besondere Berufstätige oder Pa-
tienten mit besonderen Fragestel-
lungen zu ihrer Gesundheit /
Krankheit profitieren davon.
Durchgängig angenommen wer-
den Unfälle, die berufsgenossen-
schaftlich versichert sind. Also
Arbeits - und Arbeitswegunfälle,
Schul - und Schulsportunfälle.
Das betrifft das sogenannte
Durchgangsarztverfahren ( D -
Arztverfahren ) Durch eine Ko-
operation mit dem Chirurgiezen-
trum Essen - Steele, Kaiser Wil-
helm Platz 10 ( Drs. Kleyheeg,

Buchholz,Schneider, Biesemann
) ist eine Erweiterung des Opera-
tionsspektrum, insbesondere bei
der Hernienchirurgie, der End-
darmchirurgie ( Proktologie )
und Endoskopie ( Dickdarmspie-
gelungen ) möglich geworden.
Zukünftig wird die Praxis auch
unter www.ChirurgieCentrum-
Nord-Ost.de und www.unfall-
arzt-essen.de  im Internet vertre-
ten sein.  Kontakt: Frank Cam-
mann, Chirurg   Unfallchirurg
Durchgangsarzt    Ambulante
Operationen, Dr. med. Bernhard
Jonek  (angest. Arzt ) Chirurg,
Huestraße 111 ( Schonnebecker
Markt ). Mo - Fr 8 - 11 Uhr,
Mo., Di., Do. 15 - 17 Uhr. Nach-
mittags nur nach Terminverein-
barung. Telefon : 0201/293229,
Telefax : 0201/293238.

AMBULANTE
ALTEN- UND
KRANKENPFLEGE

ANDREA AKSOY GmbH

Jetzt auch online lesen:

Wochenblatt
www.schonnebeck.com

ROTTHAUSER POST
www.rotthausen.de

Schonnebecker
Marktfest
Wer macht mit? 
Das Schonnebecker Marktfest
2013 wird am 15. und 16. Juni
stattfinden. Wie in den vergange-
nen Jahren wird es wieder Musik,
kulinarische Spezialitäten und
Darbietungen verschiedener Ver-
eine geben. Das Fest  beginnt am
15.Juni 2013 mit dem traditionel-
len Dämmerschoppen. Am Sonn-
tag, dem 16.Juni 2013, startet
dann ab 11 Uhr der kunterbunte
Familientag. Unternehmen, Ver-
eine, Verbände, Kindergärten,
Schulen und andere Institutionen,
aber auch Privatpersonen, die sich
am Marktfest beteiligen oder prä-
sentieren möchten, können sich
ab sofort per E-Mail unter markt-
fest2013@schonnebeck.com
melden.

„Kannst du nicht war gestern - 
heute ist Circus“...... 

Norbert Slaver (li.), erster Vorsitzender des Fördervereins der Kantschule und Sachkundiger
Bürger vom Essener Bürgerbündnis, Fraktion im Rat der Stadt Essen und Rainer Schwendo-
wius von der Sparkasse Essen, Leiter der Geschäftsstelle Schonnebeck (überbrachte einen
Muster-Scheck in Höhe von 2.500 Euro). Leserfoto

GET-Mitgliederversammlung wählte
neuen Vorstand in der Jugendhalle
Schonnebeck. Neue Vorstands-
vorsitzende der Gemeinschaft Es-
sener Turnvereine e. V. ist die
Fraktionsvorsitzende von Bünd-
nis 90/Die Grünen Hiltrud
Schmutzler-Jäger.  Die Mitglieder
der Gemeinschaft Essener Turn-
vereine e.V. waren in der GSG Ju-
gendhalle Schonnebeck zu ihrer
Jahreshauptversammlung zu-
sammengekommen. Wichtigster
Tagungsordnungspunkt: die Wah-
len.  Der gesamte Vorstand der
GET stand zur Wahl, bis auf den
stellvertretenden Vorsitzenden.
Die Essener Turnerinnen und Tur-
ner hofften, mit einer oder einem
neuen Vorsitzenden die vakante
Position des Vorstandsvorsitzes
besetzen zu können. Weitere we-
sentliche Tagungsordnungspunk-
te waren die Finanzlage und das
Veranstaltungsprogramm 2013.

GET-Führungsriege v.l..: Gerhard Gente (Stellv. Vorsitzender
Geschäftsführung), Petra Hurfar (Beauftragte für Öffentlich-
keitsarbeit), Susanne Berndt (Bildungsreferentin, Koordinato-
rin für Großveranstaltungen), Hiltrud Schmutzler-Jäger (Vor-
sitzende), Ute Stark (Leitung der Geschäftsstelle), Gudrun Im-
mekus (Stellv. Vorsitzende Lehrarbeit), Isabella Weyers
(Stellv. Vorsitzende Leistungssport), Kevin Kerber (Beisitzer
für Vereinsarbeit), Anja Böttcher (Leiterin GSG JH Schonne-
beck), Franz Lochner (Stellv. Vorsitzender Finanzen).

Zu verkaufen
PKW-Sitzheizung 2 teilig

mit An-und Ausschalter, 2 schaltbaren
Heizstufen, für Seitenairbag geeignet

unauffälliger und leichter Einbau
nur 1 Monat benutzt , wie neu!

für 12 Euro zu verkaufen (NP 24,95 €)

Tel. 0163 4978046

Langsam reicht's! Wir protestieren!!!
.....und warum das auch Sie etwas angeht.
2,50 Euro erhalten wir für den Notdienst. Damit lässt er sich natürlich nicht finanzieren. Das trifft eine
Landapotheke mit viel Dienst härter als eine Apotheke in der Großstadt, die ca. alle vier Wochen einen
einzigen Nachtdienst schiebt. Um das auszugleichen, hat uns die Politik eine gerechtere Neuregelung
ab 2013 zugesagt. Passiert ist bis jetzt noch nichts.

Folge: Der Notdienst in der bisherigen Form wird sich zwangsläufig ausdünnen müssen -weitere Wege für Sie.
Durch die Rabattverträge der Krankenkassen sind wir gezwungen, Ihnen das Medikament nur von einer bestimm-
ten Firma abzugeben .Das wechselt immer wieder, und oft sind diese Medikamente gar nicht lieferbar. Geben wir es Ih-
nen von einer anderen Firma, bekommen wir dafür gar nichts bezahlt. Die Verträge sind übrigens völlig geheim.

Folge: Obwohl wir die Schubladen voller gleichwertiger Mittel haben, müssen Sie oft ein zweites Mal
kommen.Trotz unserer hervorragenden Ausbildung müssen wir ein aufwändiges bürokratisches Verfahren durch-
laufen und/oder eine gesonderte Genehmigung der Krankenkasse einholen damit wir Ihnen ein Hilfsmittel (Insu-
linspritzen, Inhalatoren, Inkontinenzeinlagen) abgeben dürfen.

Folge: Die Beschaffung wird für Sie aufwändiger, zeitraubender und umständlicher.
Von allen Krankheitskosten entfallen auf die Apotheken 2,7%. Für jede Packung erhalten wir von den Kassen 8,35
Euro plus 3%, egal ob sie 2,00 Euro oder 2000 Euro kostet.Wir müssen noch 2,05 Euro Rabatt geben obwohl wir
alles sechs Wochen vorfinanzieren und selbst kaum noch Rabatte von den Firmen erhalten. Die Kassen wollen
aber noch mehr und erkennen selbst einen offiziellen Schiedsspruch nicht an. Die „Goldgrube“ Apotheke ist schon
längst Geschichte. Kassen horten Milliarden-Überschüsse.

Folge: Zurzeit schließt an  jedem zweiten Tag eine Apotheke für immer. Nicht so schlimm -es gibt ja an jeder Ecke
eine? Aber nicht auf dem Land, da wird die flächendeckende Versorgung schwieriger. Offensichtlich streben viele
Politiker eine Liberalisierung des Apothekenrechts an. Sie möchten, dass in Zukunft große Handelsketten die Apo-
theken betreiben, und glauben, dadurch werde die Versorgung besser und billiger. Der Bürger weiß es besser, er
hat durch Erfahrungen mit Stromkonzernen und Benzinfirmen gelernt. Aber er bekommt ja auch keine Aufsichts-
ratsposten bei Großkonzernen.

Folge: Zerschlägt man gut funktionierende alte Strukturen - 
was folgt?  Wir wollen auch in Zukunft Sie und Ihre Bedürfnisse 
in den Mittelpunkt stellen und Sie stets nach bestem Wissen und
Gewissen beraten. Dazu brauchen wir aber auch entsprechende
Rahmenbedingungen.

Ausführlichere Information unter 
www.apothekerprotest.de/fakten.html
oder ausgedruckt in der Apotheke.
Verfasser: Gisela Salzmann, Rathaus-Apotheke,
Bad Brückenau



Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

TUS-Damen schließen auf
Katernberg/Volleyball. Die
TUS 87- Damen- Volleyballerin-
nen wollen am Wochenende mit
einem erneuten Sieg gegen TV
Bredeney in der Tabelle der A-
Liga zum Gegner aufschließen.
TUS- Coach Frank Pellinat kann
dabei wieder auf seine Stamm-
sechs zurückgreifen. Wie bereits
im Hinspiel unterlagen die Ka-
ternbergerinnen beim Tabellener-
sten Trimmclub Essen. Nachdem
die TUS- Sechs zuletzt die perso-
nellen Ausfälle noch einigerma-
ßen kompensieren konnte, fehl-
ten gegen Trimmclub beim 0:2
(23:25,18:25) die Alternativen.
Nach gutem Start leisteten sich
die Katernbergerinnen bereits ei-
nige Schwächen, aus dem sich
das Team um Andrea Schulte
nicht mehr rauskämpfen konnte.
danach lief nicht mehr viel zu-
sammen. Gegen VC Blockfrei
Essen, beim 2:0 (25:18,25:23)
starteten die TUS- Volleyballe-
rinnen gut in die Partie und gin-
gen im 1. Durchgang in Führung.
Ein kurzer Zwischenspurt der
Gastgeber änderte auch im zwei-
ten Satz nichts mehr am Spiel-
ausgang. Im letzten Hinrunden-
Spiel gegen Viktoria Mülheim
wurde beim 2:0 (25:8,25:21) mit
fortlaufendem Spielverlauf die 2.
Damenmannschaft ihrer Favori-
tenrolle immer mehr gerecht.
Trotz eines spannenden zweiten
Durchgangs behaupteten sie ih-
ren Tabellenplatz im A- Liga-
Mittelfeld. Die Gastgeberinnen
hatten zu keinem Zeitpunkt eine
Chance. Das ausgefallene Match

gegen MTG Horst wird am 14.03
nachgeholt. Zum Rückrunden-
spieltag hat TUS 2 den hausho-
hen Favoriten SC Phönix zu
Gast. „Es wäre schon toll, wenn
wir einen Satz für uns entschei-
den würden „, so Teamleiterin
Bettina Beutner. Die 1.Mixed-
Volleyballer wollen den Angriff
auf die Tabellenspitze fortsetzen.
Das Sabine Bunse- Team hat ge-
gen Post/ Telekom SV und SG
Heisingen die nächsten Siege
voll eingeplant. Sie wollen auf
den derzeitigen Tabellenführer
TV Kupferdreh Druck machen.
Die erste Rückrunden- Begeg-
nung gegen SG Schönebeck 2:1
(14:25,25:20,25:22) zeigte die
Stärke des Teams. Das ausgefal-
lene Match gegen SG Kupfer-
dreh/ Byfang wird am 6. März
nachgeholt. Ebenfalls sind das
VSG- Mixed Team unter Spieler-
trainer Frank Pellinat auf die Ta-
bellenspitze der B- Liga einge-
spielt. Dazu sollen die Punkte der
nächsten beiden Spiele gegen
Netzfrei Hattingen und Essener
SK beitragen. Zum Schluss der
Hinrunde gab´s mit 2:0
(25:20,25:12) über die Zweitver-
tretung der SG Kupferdreh/ By-
fang einen Sieg und gegen TVE
Frohnhausen 2 mit 0:2
(23:25,18:25) eine nicht einge-
plante Niederlage. Die Rückrun-
de brachte mit 2:1 (25:18,25:15)
über den Essener Skiclub einen
Sieg und eine Niederlage mit 1:2
(25:14,23:25,27:29) eine knappe
Niederlage

20 Tausendfüßer in Katernberg unterwegs
Mit „Katernberg - der Stadtteil, in dem ich wohne“, war eine Projektwoche der KiTa Katernberg-Mitte an der Alte Kirchstra-
ße/Joseph-Oertgen-Weg überschrieben. Dazu gehörte auch ein Erkundungsgang durch den Stadtteil, um zu erforschen, wo
man was einkaufen kann, wo schickt man ein Paket oder Päckchen auf die Reise und wo bekommt man Briefmarken, wo
steht der Katerbrunnen und der über 100 Jahre alte Bergmannsdom oder das Bürgerzentrum Kon-Takt, wo kann ich eine Rei-
se buchen,  wer berät mich, wenn ich eine neue Brille brauche und vieles mehr. Wir begegneten  20 Kindern der Tausendfüß-
ergruppe (auch Tausendfüßler genannt) auf ihrem Erkundungsausflug durch ihren Stadtteil.               Foto: Willi ZImmermann

DJK Katernberg 1919 lädt
zur Hauptversammlung ein

Familienmittagstisch in
Katernberg

Der Vorstand der DJK Katern-
berg 1919 e.V. lädt alle Mitglie-
der zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein. Ter-
min: Freitag 8. März 2013, um
19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Jo-
seph, Essen-Katernberg, Ter-
meerhöfe 10. Die Tagesordnung
sieht außer den satzungsgemäßen
Punkten und Berichten der Vor-

standsmitglieder Neuwahlen vor.
Anträge sind dem Vorstand bis 1
Woche vor der Versammlung
schriftlich einzureichen. Über ei-
ne rege Beteiligung würden sich
freuen: Willi Bock (1. Vorsitzen-
der) und die beiden stellvertre-
tenden Vorsitzenden Birgit Zie-
lesnik und Klaus Marcinczyk.

Mit vielen Essern am Tisch schmeckt es einfach besser, ganz besonders, wenn man selbst
gekocht hat.     Foto: Kon-Takt

An jedem Dienstag, heißt es im
Bürgerzentrum Kon-Takt am Ka-
ternberger Markt von 13.00 -
16.30 Uhr für Grundschulkinder
mit ihren Eltern gemeinsam ko-
chen, essen und bewegen. Es
werden Rezepte ausprobiert, ge-
spielt und getobt wobei die Kin-
der haben einfach viel Spaß ha-
ben sollen. Nach dem Mittages-
sen werden je nach Wetterlage

Bewegungsspiele im Spieleraum
oder an der frischen Luft angebo-
ten. Das alles steht unter dem
Motto „mit wenig Mitteln, viel
erreichen“, so dass Rezepte und
Spielideen auch mit nach Hause
genommen werden können.
„Wenn auch Sie mitmachen
möchten, kommen Sie einfach
am Dienstag nach der Schule mit
Ihrem Kind vorbei“ empfiehlt

Matthias Rochel vom Bürgerzen-
trum Kon-Takt . Dank der
freundlichen Unterstützung der
AWO ist die Teilnahme kosten-
los. Jeder ist herzlich willkom-
men. Informationen erhält man
beim Jugendhilfenetzwerk/AWO
unter 0172-9752423 oder im
Bürgerzentrum Kon-Takt unter
0201-8851740.

Sie möchten eine Anzeige aufgeben?
Wir helfen Ihnen gern!

Telefon.: 02 01/ 30 03 97 • Fax: 02 01/77 11 42
E-Mail: woblattropo@foni.de

woblattropo@foni.net

 0201 8 30 30 01 
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen 

Angebote März, April 1W ab 2W ab
Mallorca: LTI Fashion 4*HP          339,-  519,-
C. d.l. Luz: Hipotel Barossa Grd. 4*HP 428,- 666,-
Türkei:All Incl. Cl. Asteria, Belek 4-5* 449,- 699,-
Teneriffa: Interpalace, Puerto 4*HP 479,- 729,-
Algarve: RIU Palace 4-5*HP 440,- 760,-
Fuerte:Faro Jandia(Meerblick)4-5*HP 659,- 1009,-
Lanzarote: All Incl. RIU Paraiso 4* 679,- 1019,-
Gran Can: All Incl. RIU Vistamar 4* 649,- 1049,-

AIDA-Angebote
sol Norwegen: Mai, Sept 5 Tage ab 449,-
luna Nordeuropa: 13-20.April Balkon 1 W 799,-
diva östl. Mittelmeer: April - Okt 1 W ab 849,-
9 Tage AIDAblu Rotes Meer-Palma + 3 Tage Mallorca
21.April-3.Mai Innen 999,- Balkon 1399,-

Türkei mit AIDAdiva: April - Oktober
1 W türk. Riviera (z.B.Amelia Side 5*AI) + 1 W AIDA
Innen ab 1149,- Außen ab 1299,- Blk ab 1449,-

TUI Cruises Premium Alles Inklusive
1Tg. 4*Mall.+MS 12Tg.Rund-um-Westeuropa 

15. April  Innen 1249,- Aussen 1449,-

Inh. Familie Baljak
Karl-Meyer-Straße 42 – Ge.- Rotthausen

 0209 947 07 2 66
UNSER MITTAGSTISCH!!!

Di., mi., do., fr., sa. 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
stets mit Vorsuppe, Salat vom Buffet
(soviel man mag) Hauptgericht und
Dessert ab 6,90
Mi.: Schnitzeltag m. Beil. + Salat 7,90
Do.: Balkantag, 6 versch. Gerichte zur
Auswahl m. Beil. + Salat p. P. 7,90
So.: für KINDER bis zu 8 Jahren (11.30
Uhr – 14.30 Uhr) Kinderschnitzel frei

Öffnungszeiten: di., mi., do., fr., sa.
11.30 – 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr
sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr
durchgehend (montags Ruhetag)

Im Ausschank:

Kochen für
Jugendliche
3 for Kids
Katernberg. Einen Kochkurs
ganz besonderer Art bietet die
Freie Schule Essen Jugendlichen
von 12/13 bis 17 Jahren an. In lus-
tiger Runde wollen Hütti, Rene
und Marcus die Interessierten in
kleinen Gruppen in die "Kunst
des Kochens" einführen. "Auf
dem Speiseplan stehen leckere
Gerichte" versprechen die Lehr-
köche. Die Aktion läuft sonntags,
einmal im Monat bis Dezember
2013 immer zur gleiche Zeit. Der
nächste Termin ist Sonntag, 24.
März ab 13.00 Uhr ca. 2-2,5 Stun-
den. KOSTENLOS!!!
Mehr Infos: Freie Schule Essen,
Schalkerstraße19a, Katernberg
- Tel. 37 12 55

Gottesdienst
mit moderner
Musik in Nord
am 10. März
Katernberg-Nord. Die Gruppe
„Tamarito“ setzt musikalische
Akzente in einem Gottesdienst,
den die Evangelische Kirchenge-
meinde Katernberg am Sonntag,
10. März, um 11.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Nord, Josef-Hoe-
ren-Straße 272, feiert. Das Ge-
sangstrio hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Menschen mit ausge-
suchten Liedern zu begeistern;
der Musikstil wird als „jung,
geistlich und modern“ beschrie-
ben.

Außerordentliche Tagung der
Kreissynode in Schonnebeck
Ev. Gemeinden. Zu einer außer-
ordentlichen Tagung der Kreissy-
node kommen die Delegierten
aus den Gemeinden, Diensten
und Einrichtungen des Kirchen-
kreises Essen am Freitag, 15.
März, im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Schonnebeck zusammen. Die
Versammlung beginnt um 17 Uhr
mit einer Andacht in der benach-
barten Immanuelkirche. Auf der
Tagesordnung stehen das Ge-
spräch und die Beschlussfassung
über die Einrichtung einer kreis-

kirchlichen Pfarrstelle, die nötig
wäre, wenn das Amt des Superin-
tendenten nach der Neuwahl im
März 2014 im Hauptamt ausge-
übt werden soll. Die Kirchenord-
nung der Evangelischen Kirche
im Rheinland lässt diese Mög-
lichkeit, die bislang ausgeschlos-
sen war, seit kurzem zu. Das
zweite Thema der Verhandlungen
ist das weitere Vorgehen im Hin-
blick auf die geplante Erstellung
einer Kirchenkreiskonzeption.
Das Ende der Tagung ist für 22
Uhr vorgesehen.



„Man soll dem Leib etwas Gutes
bieten, damit die Seele Lust hat,
darin zu wohnen“. Wer dem Rat
Winston Churchills folgen will,
ist im Rotthauser Restaurant Kol-
pinghaus gut aufgehoben. Über
Jahrzehnte schon ist das Lokal in
der Karl-Meyer-Straße 42/Ecke
Steeler Straße der Inbegriff guter
Küche und Gemütlichkeit. 

Neben gegrillten und pikanten
Balkan-Spezialitäten servieren
hier Familie Baljak und Team
seit Juni 2012 internationale Ge-
richte, beispielsweise argentini-
sche Steaks, zauberhafte
Pfannengerichte, Fischspezialitä-
ten, Schnitzel, frische Salate und
vieles mehr. Als Vorspeise stehen
verschiedene kalte und warme
Köstlichkeiten und hausgemach-
te Suppen auf der facettenreichen
Speisenkarte. Ganz besonders
stolz ist er auf seine Dessertkrea-
tionen. Dragan Baljak kommt da-
bei seine internationale
Erfahrung zugute. In Bagdad be-
reitete er mehrere Jahre für 1400
Personen eines Großunterneh-
mens das Essen zu, acht Jahre
kochte er auf einem Schiff, seit
24 Jahren lebt er in Deutschland,
drei Jahre führte er das Lokal
„Kiek ma Rin“ in Essen-Steele. 
Kerzen und frische Blumen auf
den gedeckten Tischen und liebe-
voll dekorierte Gasträume sorgen
für eine angenehme Atmosphäre,
gleich, ob beim Mittagstisch, in
erholsamen Stunden am Abend
oder bei Familienfeiern.  

Einen echten Glücksbringer prä-
sentierte die Sparkasse Essen bei
der Monatsauslosung der „PS-
Sparen und Gewinnen“-Lotterie
in der Grugahalle: Bezirks-
schornsteinfeger Peter Dewald
durfte den glücklichen Gewin-
nern an diesem Abend ihre Preise
überreichen. Zuvor begrüßte
Hans Martz, Vorsitzender des
Vorstandes, die 3.600 anwesen-
den Gäste. „Es geht uns als Spar-
kasse um mehr als nur um
gewinnorientierte Betriebswirt-
schaft“, betonte Martz in seiner
Ansprache, „es geht uns um die
Stadt, die Förderung des Stand-
orts, der Menschen, um Kunst,
die Kultur und den Sport.“ Die
„PS-Sparen und Gewinnen“-Lo-
se seien die Schnittstelle zwi-
schen diesen Komponenten, so
der Vorstandsvorsitzende. „Na-
türlich sparen und profitieren die
Losverkäufer, aber pro gekauf-

tem Los gehen auch 25 Cent an
gemeinnützige Institutionen un-
serer Stadt.“ Dank der Lotterie
kann in diesem Jahr wieder rund
eine Million Euro an Vereine,
Projekte und Initiativen fließen,
so zum Beispiel an die Deutsche
Verkehrswacht oder das Roll-
stuhl-Basketball-Team der „Hot

Rolling Bears“.  Im Anschluss an
die Begrüßung durften die Gäste
einen Querschnitt durch die Mu-
sical-Welt erleben: Die Stars von
„Musicals in Concert“ bezauber-
ten ihr Publikum mit Songs aus
Bühnenstücken von „Sister Act“
bis „We will rock you“. 
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IGBCE OG
Zollverein
lädt ein
“Steuerpolitik@ ist das Thema
der öffentlichen Informationsver-
anstaltung der IGBCE Zollverein
am Samstag, dem 16. März 2013,
um 10.00 Uhr in der Gaststätte
Herzler "5Mädelhaus", Hugen-
kamp 35 in Stoppenberg. Die
Steuerberaterin Angelika Tenna-
gel gibt Auskunft über die Fragen
"Wer muss Steuern zahlen und
wie werden Renten besteuert?"
Weiterhin klärt sie über die nach-
gelagerte Rentenbesteuerung auf.
Die Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit zur Aussprache und Dis-
kussion. Mitglieder, Freunde,
Bekannte sowie alle Interessierte
sind eingeladen, an dieser Veran-
staltung teilzunehmen.

Hans Martz (rechts) gratuliert den sechs Gewinnern der Saalauslosung, die Spargeschenk-
gutscheine in Höhe von insgesamt 2.500 Euro erhalten haben. Foto: Sparkasse

Grillteller oder Balkanleber gefällig? Dragan Baljak garantiert hohe Qualität aller Gerichte. Glückliche Gewinner und viel Musik
Monatsauslosung von „PS-Sparen 
und Gewinnen“ in der Grugahalle

Gaumenfreuden in nettem Ambiente

MGV 1897
wählte
Vorstand
neu
Schonnebeck. Bei der Mitglie-
derversammlung des Schonnebe-
cker Männergesangvereins am
23. Februar 2013  im Freizeitheim
wurde der Vorstand, der sich wie
folgt zusammensetzt, neu ge-
wählt. Für zwei Jahre wurde
Klaus Wolmerath zum Vorsitzen-
den, Heinz-Josef Giesen zum 2.
Vorsitzenden und Franz-Josef
Hinsken zum 1. Kassierer  be-
stellt. Dem erweiterten Vorstand
gehören Olaf Birkelbach, Heinz
Luttropp, Rolf Meermann, Hans-
Willi Reinders, Rainer Potfeld,
Burkhard Zülsdorff und Kai-Hen-
drik Hinsken an. Das traditionelle
Frühjahrskonzert ist für Sonntag,
den 5. Mai 2013, im  Evangeli-
schen Gemeindehaus geplant.

JHV bei TUS
Katernberg 1887 
Der Vorstand lädt alle Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung des
TUS Katernberg 1887 ein. Die
Sitzung findet statt am Freitag,
dem 15. März um 19.00 Uhr im
Saal der Gaststätte Schimmelrei-
ter Liefke, Am Reiterhof 28, Jo-
sef- Hoeren- Straße, Katernberg.
Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem die Entlastung des
Vorstandes und Wahlen. Teilnah-
meberechtigt sind alle Mitglieder,
die zum Tag der JHV das 18. Le-
bensjahr erreicht haben.

Bedeutung der
Hospitzarbeit
Schonnebeck. Über die Bedeu-
tung der Hospizarbeit spricht Ute
Langer bei einem Treffen, das die
Frauengruppe "Mittlere Reife"
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Schonnebeck kommen-
den am Donnerstag, 7. März, um
19.30 Uhr im Gemeindehaus an
der Immelmannstraße 14 veran-
staltet. Gäste sind willkommen.

Der Chefkoch bei der Arbeit in der Küche.

Eigene Dessertkreationen als Krönung eines guten Essens.

Eine bekannte Adresse, das Kolpinghaus an der Karl-Meyer-
/Ecker Steeler Straße in Rotthausen. www.restaurant-kol-
pinghaus-rotthausen.de Alle Fotos: Willi Zimmermann

Denken Sie rechtzeitig an Ihrer

Ostergruß-Anzeige!
woblattropo@foni.net



Der traditionelle Neujahrsemp-
fang der CDU Zollverein am 24.
Februar fand in der Lohnhalle
der Triple Z AG in Katernberg
statt. Als Vorsitzender des gast-
gebenden Ortsverbandes Katern-
berg konnte Willi Maas
erfreulich zahlreiche Parteimit-
glieder und andere Gäste begrü-
ßen. Gastrednerin Christina
Schulze Föcking, Mitglied des
Nordrhein-Westfälischen Land-
tages, referierte zum Thema „Ge-
meinsinn und Zusammenhalt -
mit der CDU die Zukunft gestal-

ten“. Dabei ging sie  zuerst auf
die bevorstehende Bundestags-
wahl im September ein und
wünschte den anwesenden Esse-
ner Bundestagskandidaten Jutta
Eckenbach und Matthias Hauer
viel Erfolg. Sie berichtete an-
schließend von der aktuellen Ar-
beit in Düsseldorf und nannte
einige Beispiele für „rot-grüne
Bevormundungspolitik" (O-

Ton). In Bezug auf zukünftige
Generationen kritisierte Sie ins-
besondere die Neuverschuldung
des Landes NRW unter der rot-
grünen Landesregierung und
stellte Bereiche dar, in denen das
Einsparpotential nicht ausge-
schöpft werde. Für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft in der CDU
ehrte Frau Schulze Föcking MdL
gemeinsam mit den Vorsitzenden

der CDU Essen, Franz-Josef
Britz, und der CDU Zollverein,
Thorsten Schoch, folgende Mit-
glieder: Heinz-Bernhard Lorenz,
Johannes Maas, Willi Maas und
Dr. Hermann Hans Nocke für 40
Jahre Mitgliedschaft. Für 60 Jah-
re wurde Bernhard Thieltges,
und für stolze 65 Jahre Mitglied-
schaft in der CDU wurde Gertrud
Anhalt geehrt. Thorsten Schoch
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Schulzentrum am Stoppenberg lädt
zur 8. Oldie-Night auf Zollverein
Karten sind ab sofort erhältlich

Ist Ihr Auto reif für neue Sommerreifen?F+L Rotthauser
Autohaus GmbH.

Steeler Str. 90-92 – Ge.--Rotthausen
Tel.: 0209/913 990 – Fax 0209/ 9 13 99 22

www.rotthauser-autohaus.de.

Bei uns möglich:
HU 64,00
durch Prüforganisation der GTÜ

AU 26,00
komplett 90,00
„Werkstatt des Vertrauens 2012“
gewählt von den Kunden unseres Hauses
Service – Wartung –Reparatur

-AU und HU aller Fabrikate

Spezialisiert auf VW,

Audi, Seat und Skoda

Spaß und Freude beim Feiern
und Tanzen für jung und alt ste-
hen auf dem Programm, wenn
das Schulzentrum am Stoppen-
berg am Samstag, 20. April 2013 ,
ab 19.00 Uhr in Halle 12 auf
Zollverein wieder zur diesjähri-
gen Oldie-Night einlädt. Bereits
zum achten Mal feiern Eltern,
Lehrer sowie alle Freunde des
Schulzentrums diese große Party.
Dabei erwartet die bis zu 1.000
Gäste ein bunter Musikmix bei
Bier, Wein und Sekt sowie der
traditionellen Stoppenberger
Currywurst. Viele ehemalige
Schüler, die einen Großteil ihrer
Schulzeit am Stoppenberg ver-
bracht haben, freuen sich jedes
Jahr auf die Oldie-Night und auf
ein Wiedersehen, um Gespräche
über alte und neue Zeiten zu füh-
ren. Und für so manchen Ehema-
ligen ist es ein nettes Erlebnis,
die vier Schulleiter von Gymna-
sium, Real-, Haupt- und Sekun-
darschule hinter dem Tresen
schwitzend beim Bierzapfen zu
sehen. Eingeladen sind alle
Schüler, Eltern, Lehrer, Ehemali-
ge und Freunde des Schulzen-

trums ab 18 Jahren. Der Erlös der
Oldie-Night ist für das COM-Be-
gegnungszentrum der vier Schu-
len am Stoppenberg bestimmt.
Dieses Zentrum ist insbesondere
für Schüler aber auch Lehrer und
Eltern ein Ort der Begegnung
und Besinnung. Karten sind ab
sofort in den Sekretariaten der
Schulen zum Preis von acht Euro
erhältlich. Weitere Infos unter

www.rastop.de oder unter fol-
genden Telefonnummern: Gym-
nasium 831003, Realschule
832000, Hauptschule 8320070
Besuchen Sie auch unsere Ho-
mepage. André Bauguitte An-
sprechpartner:
Hildegard Gruben,
Tel. 0201 832000

FDP im Norden mit neuem Vorstand
Markus Schössner jetzt Vorsitzender

Neujahrsempfang der CDU Zollverein gut besucht  

Der Katernberger Markus
Schössner ist beim Ortsparteitag
Nord der FDP zum neuen Vorsit-
zenden gewählt worden. Er
konnte sich dabei mit einer Stim-
me Mehrheit gegen den bisheri-
gen Amtsinhaber Martin
Hollinger durchsetzen. Als Stell-
vertreter ist Thomas Spilker im
Amt bestätigt worden. Schrift-
führer ist nun Barbara Schössner
und Beisitzer weiterhin Wolf-
gang Streuer. Ferner gehört dem
Ortsvorstand Nord kraft Amtes
dessen Ehrenvorsitzender Dr.
Horst Schössner an. Der Ortsver-
band Nord ist in Essen der Ver-
band, der das nach
Einwohnerzahlen größte Stadt-
gebiet betreut und als einziger
gleich die politische Arbeit in
zwei Stadtbezirken, nämlich V
und VI, verantwortet. Schwer-
punktmäßig soll in den kommen-
den Monaten die Bundes- und
Kommunalpolitik verstärkt in
den Focus des Ortsverbandes tre-
ten. Markus Schössner: „Wir
werden aufzeigen, dass auch im

Essner Norden die FDP als libe-
rale Bürgerpartei die richtige Al-
ternative für bürgerfreundliche
Politik ist. Die gilt insbesondere,
wenn es um die Gestaltung des
Lebensraumes geht. Nicht nur
Schrott und Altwagenhandel ge-
hört in die nördlichen Stadtteile
sondern auch Gewerbe, das
wohnortnahe Arbeitsplätze bietet
und zu seinem Umfeld verträg-

lich ist. Besonders beobachtet die
FDP die Fortwentwicklung des
Marinaprojektes am Kanal. Mit
Marina und ansprechender
Wohnbebauung sollte schnell-
stens eine Verbesserung herbei-
geführt werden. Auch der hieraus
notwendige Ersatzwald in Kar-
nap, kann zu einer deutlichen
Verbesserung der Lebensqualität
beitragen“. T. S.

Die Mitglieder  des Ortsvorstandes, Markus Schössner, Dr.Horst Schössner, Wolfgang Streu-
er und Thomas Spilker (v.re.)  besuchten das Ruhrmuseum auf Zollverein. Leserfoto

Auf dem Foto von links: Thorsten Schoch, Bürgermeister Franz-Josef Britz, Gertrud Anhalt, Thomas Kufen MdL, Dr. Hermann
Hans Nocke, Johannes Maas, Christina Schulze Föcking MdL, Bernhard Thieltges, Heinz-Bernhard Lorenz und Willi Maas. 

Leserfoto

Freie Schule Essen
Osterferienangebot

Neu in der Senioren-
Begegnungsstätte des
Louise-Schroeder-Zentrums

Für Grundschulkinder bietet die
Freie Schule Essen in der 2. Fe-
rienwoche, von Dienstag, dem 2.
April bis Donnerstag, 4. April,
ein Workshop auf dem Ponyhof
an. Reiten unter Anleitung von
Reitlehrern, Ställe ausmisten,
Beete säubern, Spaß und Fun,
stehen auf dem Programm. Dazu
gibt´s gemeinsames Mittagessen,

Snacks und Getränke. Alles zu-
sammen kosten die drei Tage 50
Euro. Treffpunkt ist jeweils, also
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag um 11.00 Uhr an der
Freien Schule. Rückkehr ist um
17.00 Uhr ebenfalls dort. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich
unter Telefon 37 12 55.

Freie Schule 
Essen
Kunstprojekt 
mit Motte
Das Projekt „Mythen der Re-
gion“, gesponsert von der Freddy
Fischer Stiftung, lädt Jugendliche
ab 12 Jahren für Samstag, den 16.
März, von 16.00 bis 18.00 Uhr zu
einem interessanten Kunstprojekt
ein. Thema: „Unsere Stadt, das
Herz des Ruhrgebietes“
Anmeldungen und nähere Infor-
mationen unter 0201 37 12 55
Freie Schule Essen, Schalker
Straße 19 a in Katernberg. Das
Projekt ist kostenlos.

Osterferien-
angebot in
2. Woche
Jugendliche ab 12 Jahren können
mit Motte zwei interessante Foto-
projekttage erleben und zwar am
Freitag, dem 5. April von 10.00
bis 14.00 Uhr und Samstag, den 6.
April von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Die Kulturstiftung Essen hat diese
Aktion gesponsert und ist darum
für die Teilnehmer kostenlos. Das
Thema : Fotografie als Medium,
um Kultur festzuhalten und zu
analysieren. Mehr Infos und An-
meldungen ab sofort unter Tele-
fon 37 12 55, Freie Schule Essen,
Schalker Straße 19 a in Katern-
berg.

Kolpingfamilie
Zur Teilnahme an der Gemein-
schaftsmesse der Kolpingfamilie
mit der Ehrengarde am Montag,
dem 11. März um 19.00 Uhr in
der Filialkirche Hl. Geist in Ka-
ternberg, wird freundlich eingela-
den. Das religiöse Gespräch
beginnt um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Joseph, Ter-
meerhöfe 10. Thema: Leiden und
Sterben Jesu Christi. Am Montag,
dem 18. März ist eine Fahrt nach
Kevelar geplant, um dort gemein-
sam den Kreuzweg zu beten und
anschließend die Hostienbäckerei
zu besuchen. Treffpunkt ist um
13.00 Uhr an der Gaststätte War-
steiner Stiefel in Katernberg.

Ein AWO- Erzählcafé im Louise-
Schroeder- Sozialzentrum gibt es
ab sofort an jedem 2. Donnerstag
im Monat. Thema beim ersten
Treffen am 14. März um 15.00
Uhr soll zum bevorstehenden
Osterfest passen: "Osterbräuche
früher und heute" Gemütlich bei
Kaffee und Kuchen werden wir
mit der Hobbyhistorikerin Brigit-
te Böcker über Kindheitserinne-
rungen und Erfahrungen aus der

Gegenwart reden, unterstützt von
Zeitzeugnissen, Fotos und ande-
rem Material. Eigene Fotos und
Erinnerungsstücke dürfen gerne
mitgebracht werden. Wir laden
alle interessierten Senioren und
Seniorinnen herzlich ein. Weitere
Einzelheiten können erfragt wer-
den bei: Brigitte Deno, AWO Be-
gegnungsstätte, Tel. 3611-203
und Alfred und Margret Grimm
Tel. 308585. Brigitte Deno

Versammlung und Wahlen beim SGV
Am 2. Februar 2013 trafen sich
36 Wanderfreunde des SGV zur
diesjährigen Mitgliederver-
sammlung. Nach der Begrüßung
der Mitglieder und den Gast,
Martin Velling, Vorsitzender des
Bezirks Überruhr und General-
vertreter durch die  Vorsitzende
Dr. Gabriele Oltmanns und ihrem
Bericht über  Aktivitäten des
Hauptvereins folgten die Berich-
te der Fachwarte Heinrich Meyer
und Karin Struck, sowie der Be-
richt der Schatzmeisterin Gisela
Schubert und der Kassenprüfe-
rinnen, vertreten durch Ursula
Kaiser. Der Vorstand wurde ent-
lastet und gewählt bzw. wieder
gewählt wurden: Heinrich Meyer

(stellvertr. Vorsitzender); Willi
Jung (stellvertr. Schatzmeister);
Ellen Mlitz (Schriftführerin als
Nachfolgerin für Hans Lönker);
Harald Bogdahn (stellvertr.
Fachwart Wandern); Helene
Feltsch (stellvertretende Fach-
wartin Wege, Nachfolgerin von
Gertrud Zernechel); Willi Jung
(Pressewart). Anne Kratz und
Brigitte Pfeifer (Kassenprüferin-
nen als Nachfolge von Christel
Krause und Ursula Kaiser).Unter
dem Tagesordnungspunkt Ver-
schiedenes wurde unter anderem
über Fahrpreiserhöhung, externe
und interne Veranstaltungen, den
Jahresausflug, den Rotweinwan-
derweg berichtet und beraten.

Zum Ehrenmitglied wurde Liesel
Oberndörfer ernannt. Runde Ge-
burtstage ab 80 Jahre werden ge-
bührend gewürdigt durch ein
entsprechendes Präsent ggf.
Hausbesuch.  Mit einem Gedicht
von Heinrich Heine schloss Dr.
Gabriele Oltmanns die lebhafte
Versammlung. Abschließend
sangen alle das Steigerlied.
„Der Stadtbezirk VI erhält laut
Ratsbeschluss den Beinamen
Zollverein. Dies soll nach Prü-
fung auf dem Cover unseres
Wanderplanes „Auf Tour“ ent-
sprechend berücksichtigt wer-
den“ ergänzt Heinrich  Meyer.



Das Rotthauser Forum e. V.
die Gemeinschaft starker und zuverlässiger Partner aus

HANDEL * HANDWERK * DIENSTLEISTUNGS-GEWERBE

Montageservice und Entrümpelung

Dirk Amberge

Tel. 0172 9472941

Konieczny GmbH
Sanitär-Installation

Steeler Str. 119

45884 Gelsenkirchen

Telefon 0209 135947

Wiehagen 118, Gelsenkirchen

Telefon 0209 14 39 73

Ralf Diederich Tortechnik
Service – Wartung – Prüfung von

Brandschutz-, Industrie- und Garagentoren
www.rd-tortechnik.de Tel. 0209 1389577

Zahntechnikermeister Frank Becker
Gelsenkirchen – Telefon 0209 495859

TTTEEECCCHHHNNNOOO---HHHIIILLLFFFEEE
TV, PC und Telefone für Senioren

service@techno-hilfe.de
000222000999 444000222999444777555

Gemeinsam

erfolgreich

Betten, Bettwaren
und Zubehör

02325 50 50 4
Bünder Str.9 - Herne
das-betten-haus.de

Rotthauser Forum e. V.

Karl-Meyer-Str. 34

45884 Gelsenkirchen

Tel. 0209 177 87 44

Fax 0209 177 87 43

Innenausbau – Decken – Wände - Böden
Tel. 0209 811757

Tamara´s Hundesalon
Herzogstr. 32 – Gelsenkirchen
Telefon 0209 945 85 49

Rechtsanwältin Tanja Langa
Robert-Schmidt-Str. 52 Gelsenkirchen
Telefon 0209 15 55 98 98

CERAGEM
Medizinische Therapieliege
Täglich kostenlose Anwendung
Sellhorstr.15 – GE Tel. 38977797

1993 - Seit 20 Jahren im Essener Norden - 2013
Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen
Zum Beispiel;
• Zahnriemenwechsel, Fehlerdiagnose
• Klimaanlagen-Wartung, Reifendienst

- Unfallschaden-Beseitigung
- Abgasuntersuchung

• HU-Abnahme montags u. mittwochs
• KAT - Nachrüstung und vieles mehr

Klima-Anlagen-Service
Eingetragener Meisterbetrieb der Kfz-Innung seit 33 Jahren
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 65,- € HU) 95,-- €

Unser Dankeschön-Angebot im Februar und März:

Kleine Inspektion: statt 36,-- jetzt 28,80 zzgl. Material

Große Inspektion incl.

elektronischem

Stoßdämpfertest

Öffnungszeiten: mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr

Kfz-Meisterbetrieb

Autohaus
Sewelies

Inh. Kfz-Meister H. - W. Sewelies
Stauderstraße 69 – Tel.: 0201 30 38 68

Statt 80,--
nur

zzgl. Material

Hauptversammlung
der SpVg. 1910
Abtlg. Fußball
Schonnebeck. Die Spielverein-
igung Schonnebeck 1910 e. V. lädt
zur diesjährigen Hauptversamml-
ung ins Vereinsheim am Schetters
Busch ein. Termin: Freitag, 15.
März 2013, 20.00 Uhr. Außer den
satzungsgemäßen Tagesordnungs-
punkten stehen auch Wahlen auf
dem Programm. Anträge zur
Tagesordnung  sind bis zum 9.
März beim Vorstand abzugeben.
Der Vorstand bittet um rege
Teilnahme.

Kostenlose 
Pflegekurse
der Diakonie
Katernberg. Zu einem kostenlo-
sen Wochend-Pflegekurs lädt die
Diakoniestation Essen-Katern-
berg interessierte Angehörige
von pflegebedürftigen Senior-
innen und Senioren am 16. und
17. März 2013 herzlich ein und
zwar jeweils von 9 - 13 Uhr,
Schonnebeckhöfe 240. Infos und
Anmeldung sind möglich bei
Michael Köhnen, Tel. 830 92 92.

Blut spenden
hilft Leben
zu retten
Die nächste Gelegenheit, im
Stadtbezirk VI Blut zu spenden,
bietet sich in Essen - Katernberg,
am kommenden Freitag, dem 8.
März 2013, von 15:00 - 19:00
Uhr, im Ev. Gemeindezentrum,
Katernberger Markt 4. Der DRK-
Blutspende-dienst bittet alle
Bürgerinnen und Bürger um Hilfe.
Jeder kann in seinem Leben mal
in die Situation kommen, auf
Blutpräparate angewiesen zu sein.

Beratung für
Senioren im 
BZ Kon-Takt
Katernberg. Mitarbeiter der Stadt
Essen und der Kranken- und
Pflegekassen beraten auch im März
wieder gemeinsam wohnortnah rund
um die Themen Pflege und das Älter
werden. Ratsuchende erhalten
Informationen und Beratung zu
Hilfs- und Unterstützungsange-boten
vor Eintritt des Pflegefalls. Nächster
Termin: Freitag 8. März.2013, von 9
- 12 Uhr, im  Bürgerzentrum Kon-
Takt, Katernberger Markt 4.

Dancing Fire und Flame wieder erfolgreich
Beim 16. Garde- und Show-Tanzfestival des Jugendkarnevalsvereins  Tönisvorst gingen 552
Tänzer aus 30 Vereinen vom gesamten Niederrhein an den Start. Dabei schnitten „Dancing
Fire“ und „Dancing Flame“  der „Närrischen Elf“ (Foto) besonders erfolgreich ab. Sie traten
in 7 Kategorien, vom Show- über Garde- bis Einzeltanz an. Erreicht haben sie vier Mal Platz
1, zwei Mal Platz 2 und ein Mal Platz 4. Leserfoto
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